
An die Studierenden der anglistischen und amerikanistischen  

Literaturwissenschaft:  
 

Das Institut für Anglistik /Amerikanistik hat für bestimmte Veranstaltungstypen maximale 

Teilnehmerzahlen festgelegt, um ein sachgemäßes Studium zu ermöglichen. Neben der 

hessischen Kapazitätsverordnung und den Empfehlungen der Hochschulrektorenkonferenz 

waren dafür vor allem unsere Vorstellungen von guter Lehre bestimmend. Daraus ergeben 

sich folgende Zielzahlen (ab der 3. Veranstaltungswoche): Sprachkurse: max. 25 Teilnehmer, 

Übungen: 25, Proseminare: 25, Hauptseminare: 35, Vorlesungen und vorlesungsförmige OK 

in den Fachwissenschaften: unbegrenzt. Die Abteilung der anglistischen und 

amerikanistischen Literaturwissenschaft bemüht sich um ein hinreichend breites Lehrangebot, 

z.T. mit parallel liegenden, äquivalenten Kursen. Dennoch lassen sich Ihre individuellen 

Wünsche nicht immer mit unserem personell begrenzten Angebot zur Deckung bringen. 

Dafür bitten wir um Ihr Verständnis.  

 

Mit Ihrer elektronischen Vor-Anmeldung bekunden Sie Ihr Interesse an einem 

bestimmten Kurs. Sind teilnehmerbegrenzte Kurse in der ersten Sitzung stark überfüllt, 

müssen wir versuchen, für eine sachgemäße Verteilung zu sorgen. Dafür sind 

entscheidend:  

1.    Das Angebot eines vergleichbaren Kurses, möglichst auf der gleichen Zeitschiene  

2.    Ihre persönliche Anwesenheit in der 1. Sitzung  

3.    Der Grad Ihrer Vorbereitung (s. Kommentar)  

4.    Der Zeitpunkt Ihrer Vor-Anmeldung.  
 

Damit hoffen wir, gute Studienbedingungen und eine möglichst faire Kurswahl zu 

ermöglichen.  Für Kritik und Verbesserungsvorschläge sind wir dankbar.  

 

gez. Prof. Bach, Dr. Degenring, Prof. Göske, Dr. Heiler 

 


